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Bewegt von Christus –  
Gemeinschaft erfahren 

Wir sind eine Gemeinde mit Herz für die Menschen 
unserer Stadt, damit die Liebe Gottes erfahrbar wird. 

Ich bete weiter – für … 
• alle, die vor einer Glaubens- oder Taufentscheidung stehen 
• das Erkennen unserer sozialdiakonischen Aufgabe 
• die Weiterentwicklung der Arbeit im Stadtteiltreff NOW 
• die Menschen in unserem Stadtteil 
• die Gebetskreise  
• ein echtes Interesse für unsere Nachbarn und Freunde 
• ein unbeschwertes, versöhnungsbereites Gemeindeklima 
• die Bereitschaft, alle Gaben in die Gemeinde einzubringen 
• Hilfe bei persönlichen Problemen in Familien und bei Einzelnen 
• die „Randmitglieder“ der Gemeinde 
• die Kinder und Jugendlichen in den Gemeindegruppen 
• die Entstehung von weiteren Hauskreisen und Gebetszellen 
• die Arbeit unserer Bundesleitung  
• die Aufgabe von Wolfgang und Dorothea Langhans in Japan 
• die Hilfe für Drogenabhängige im Neuen Land 
• alle Mitarbeiter in den Gemeindegruppen 
• die Gemeindeleitung  
• und für unseren Pastor 

unsere alten und kranken Geschwister 
 Siehe Druck-

Ausgabe 
 

 
Pastor: Benjamin Speitelsbach, Kriemhildstraße 6A 

38259 Salzgitter, : 05341/3 62 99 
Gemeindeleiter: Eckart Müller-Zitzke, Gittertor 35, 

38259 Salzgitter, : 05341/393932 
Gemeindekonto: Sparkasse Goslar / Harz BLZ 268 500 01, Konto: 70008578 
Baukonto: Spar- & Kreditbank des BEFG BLZ: 500 921 00 Konto: 160709 
 
 
Redaktion: Dieter und Tina Höft 05341 51672  gemeindebrief@hoeft.name 

 

 
 

 

  
 
 

Es ist aber der Glaube eine feste 
Zuversicht auf das, was man 
hofft, und ein Nichtzweifeln an 
dem, was man sieht. Hebräer 11,1 

Der Gemeindebr ief  



Es ist aber der Glaube eine feste Zu-
versicht auf das, was man hofft, und 
ein Nichtzweifeln an dem, was man 
nicht sieht.   

Hebräer 11,1   
 
Zweifeln verboten? Darf man denn keine 
Zweifel haben, darf man keine kritischen 
Fragen stellen? Um hier nicht in ein fal-
sches Schwarz-Weiß-Denken zu rutschen,  

müssen wir unterscheiden in zwei Arten von Zweifel: destruktiver Zwei-
fel und konstruktiver Zweifel. Destruktiver Zweifel unterhöhlt und zer-
stört den Glauben, er sucht Argumente gegen den Glauben ohne ihm 
eine echte Chance zu geben. Der  so zweifelnde Mensch schwankt hin 
und her wie eine Woge im Wind ohne sich wirklich entscheiden zu wol-
len (vgl. Jak 1,6).  
Der konstruktive Zweifel dagegen ist begleitet vom Wunsch zu glau-
ben: „Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ (vgl. Mk 9,24) Dieser Zweifel 
stellt in Frage, um zu prüfen, was dran ist. Diesem zweifelnden Prüfen 
hält unser Glaube an Gott stand. Glauben ist nicht blindes Vertrauen, 
ohne die Standfestigkeit zu überprüfen. In diesem Vers aus dem Heb-
räerbrief wird der Glaube an Gott als feste Zuversicht beschrieben. 
Man hofft, ja mehr noch, man vertraut auf etwas das man nicht sieht, 
aber das man erleben kann.   
Vermutlich würde kein Mensch den Wind leugnen, nur weil er ihn nicht 
sehen kann, oder?  Wir alle haben die Auswirkungen des Windes 
schon erlebt, vielleicht zweifelt mancher, wenn es eine zeitlang wind-
still ist: „Wo ist er denn, der Wind?“  
Vielleicht geht es dem ein oder andren auch manchmal mit Gott so: 
„Wo ist er denn,  Gott?“ Man darf die Frage stellen. Zweifel gehört da-
zu! Das Motto von ProChrist lautet: Zweifeln und Staunen! Ja, Zweifel 
wird manchmal als Bruder des Glaubens bezeichnet, der Zweifel kann 
helfen, einen tieferen Glauben zu finden! Glaube wächst durch Zweifel 
hindurch. Ich wünsche Dir, dass Du das so erlebst:  
Unser Glaube ist mehr als eine vage Hoffnung, wie etwa: „es könnte 
vielleicht sein, dass es einen Gott gibt…“ Der Glaube an Gott ist eine 
feste Zuversicht. Ein Fundament auf das man sein Leben bauen kann, 
ein Fundament, das allen Lebenstürmen standhält. Es lohnt sich die-
sen Glauben zu suchen!                   Pastor Benjamin Speitelsbach 
 

 
 

 
Unsere Aprilkollekte für die Gemeindearbeit ergab 499,70€. Die 
KiBiTa erzielten eine Kollekte von 168,30€. Am 2. Mai legen wir 

wieder eine Abendmahlskollekte zusammen. Vorgesehen ist die Un-
terstützung von OpenDoors (vgl. GoDi 9. Mai) 
_____________________________________________________________ 

Die Babys sind da! 
Herzlich willkommen auf dieser Welt! 
Das sagen wir zu  
Anton xxxxx (25.03.), 
Luca xxxxx und  
Mathis xxxxx (beide 05.04.)  
Mathis  Eltern und Großeltern sagen herzlich Danke, für die vielen 
Glückwünsche und Geschenke zu seiner Geburt. Besonders getragen 
gefühlt haben wir uns durch Eure Gebete.  Gott vergelts! 
     xxxxxxxxxxx 
______________________________________________________________________________ 

Nachruf: xxxxxxx  

Aus dem Gemeindeleben



Auf der Regenbogenstrasse… 
Es war laut, lustig und hat ALLEN viel Freude ge-
macht.  An 3 Tagen fand das 10-jährige Jubiläum 
der Kinderbibeltage unter Mitwirkung der Regen-
bogenstrasse in unserem Haus statt. 
87 Kinder und 20 Mitarbeiter erlebten Geschichten 
aus der Bibel ganz neu. 
Herzlichen Glückwunsch allen Beteiligten an der Jubiläums-Feier! 
__________________________________________________________ 

Gemeindeforum 
Mittwoch 19.5. 19.30 Uhr 

Thema: Das Konvergenzpapier zur Taufe 
 

„Was ist das eigentlich, das Konvergenzdokument der BaLuBAG?“ „Wa-
rum schlägt es so hohe Wellen in unserem Bund?“ „Wer hat es erstellt 
und was steht da eigentlich drin?“ „Was ist die Absicht hinter dem Pa-
pier?“ „Welche Bedeutung hat es für uns als Bund und als Gemeinde in 
Salzgitter?“  
 
Herzliche Einladung zu einem informativen Austauschabend bei dem 
diese und andere Fragen gestellt werden dürfen. Manche Fragen lassen 
sich beantworten, anderen dürfen diskutiert werden und am Ende wird 
Manches auch offen bleiben.                                                                    

Taufkurs 
„Warum soll ich mich taufen lassen?“ „Wann kann ich mich taufen las-
sen?“ „Was für Konsequenzen hat die Taufe?“ „Wie ist das mit der Kin-
dertaufe?“ „Reicht der Glaube an Jesus nicht aus?“  
 Diese und andere Fragen werden bei einem Taufkurs über 3 Treffen 
angesprochen.      
Das Angebot ist für Leute, die sich taufen lassen wollen, aber auch für 
Interessierte, die einmal ihre Fragen zum Thema Taufe loswerden und 
klären wollen. Die Teilnahme am Kurs ist keine automatische Anmel-
dung zur Taufe.  
Wer sich angesprochen fühlt, kann melden bei: 
  Pastor Benjamin Speitelsbach Tel. 05341-36299.  
Hier gibt es auch weitere Informationen.  




